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  Ökumenische Segenszeit   
  Am 13. September 2025 gibt es zwischen  
 14 und 17 Uhr in der Marktkirche die Ge-
legenheit  mit Seelsorgerinnen und Seel-
sorgern zu Gottes Segen ins Gespräch zu 
kommen und sich, einzeln oder als Paar, 
segnen zu lassen. Alle sind 
eingeladen, denn Jesus 
spricht: �Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht hinaus-
weisen� Joh 6,37.  
     
  10. Gottesdienst zum CSD  
  �Gemeinsam, Mutig, Stark, Beherzt gegen 
Barrikaden der Ausgrenzung�. Im Dialog mit 
biblischen Texten predigen die evangeli-
sche Pfarrerin Hanna Henke und der katho-
lische Priester Christoph Kunz am Sonntag, 
dem 14. September 2025 um 18 Uhr in der 
Laurentiuskirche, Am Kirchtor 2. Die Musik 
gestaltet Almuth Schulz. Im Anschluss laden 
wir zum Gespräch beim Kirchencafé ein.   
  Zu dem von der Gruppe Queer und Glau-
ben im BBZ Lebensart Halle mit Unterstüt-
zung durch die Evangelische Kirche Mit-
teldeutschland organisierten Gottesdienst 
sind alle herzlich eingeladen. Ob queer oder 
nicht, gläubig, zweifelnd oder neugierig.  

  Christopher Street Day  

�s ist leider Krieg � und ich begehre, Nicht schuld daran zu sein!

  Diese Zeile aus einem Gedicht von Matthias Claudius klingt 
auf besondere Weise an einem Ort wie der Diemitzer Kirche 
 und dem umliegenden Friedhof mit seinem Kriegerdenkmal.  
 Kriege sind uns nicht so fern, wie wir es uns wünschen würden. Manch-
mal wird uns das mit Schrecken bewusst, manchmal versuchen wir es zu 
ignorieren. An einem Ort wie dem Friedhof der Diemitzer Kirche werden 

wir darauf aufmerksam. Damit ist sie ein besonderer Ort für eine Lesung, die sich mit diesem  
 Thema befasst. Olaf Wisch liest eigene und fremde Gedichte am  8. November um 16 Uhr . 
 Die Lesung fi ndet im Rahmen des WIR-Festivals statt, das in Halle ein alternatives 
Programm zur umstrittenen Buchmesse �SeitenWechsel� organisiert und gestaltet.  
    Weitere Informationen unter   www.wir-halle.de  .  

  Lesung in der Diemitzer Kirche  
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Liebe Leserin, lieber Leser,
Stürmischer Wind an der Nordsee. Baden 
verboten. Die rote Flagge weht. Aber die 
Kitesurfer sind unterwegs und nutzen den 
Wind für ihre Kunststücke. Während wir 
mühsam gegen den Wind anstapfen und 
fast umgeweht werden, 昀氀iegen sie über 
das Wasser, springen über Wellen und 
lassen sich in die Luft tragen. Es fasziniert 
mich, wie durch so einen Lenkdrachen die 
Naturkräfte umgelenkt und genutzt wer-
den können.
Stürmische Zeiten erleben wir auch sonst 
immer wieder. Das Wetter hat sich 
dramatisch verändert, das po-
litische Klima wird immer 
rauer und auch im  
privaten Leben müssen 
wir ab und zu Stürme 
aushalten. Was hilft 
uns da, standzu- 
halten und uns 
nicht umpusten zu 
lassen?
Das Bild vom Lenk-
drachen des Kite- 
surfers, der hoch oben 
schwebt, inspiriert mich. 
Ich sehe: Die Hilfe ist nicht 
notwendigerweise ganz nah 
bei uns, sondern kann ein ganzes 
Stück weg sein, im Himmel oder sonst wo. 
Entscheidend ist es, diese Hilfe im Blick zu 
behalten. Sich mit ihr zu verbinden und sie 
festzuhalten. 
Es geht darum, sich von einer anderen 
Kraft als der eigenen Angst oder Sorge vo-
ranbringen zu lassen.
Es geht darum zu vertrauen, dass uns 
auch im Sturm etwas hält und trägt und 
wir nicht allem nur ausgeliefert 
sind, sondern mit dieser Hilfe auch 
in schwierigen Lagen etwas gestalten  
können.

„Der Wind bläst, wo er will, und du hörst 
sein Sausen wohl; aber du weißt nicht, wo-
her er kommt und wohin er fährt. So ist es 
bei jedem, der aus dem Geist geboren ist“ 
sagt Jesus im Johannesevangelium zu Ni-
kodemus. Ich verstehe das so: Gottes Geist 
ist eine starke Kraft, die uns auch in stür-
mischen Zeiten tragen und voran bringen 
kann. Gottes Geist kann andere Kräfte um-
lenken und uns Auftrieb geben. Und Got-
tes Geist ist auch in ruhigeren Zeiten da, 
um uns zu inspirieren und zu stärken.

Denn darauf ho昀昀e ich natürlich, dass 
es nicht immer stürmisch ist, 

sondern wir auch mal in 
ruhigeren Gewässern 

unterwegs sind. 
Gerade blicken wir 
auf die Gemeinde- 
kirchenratswahlen 
am 21. September 
in Johannes und am 
28. September in 
Diemitz. Da wählen 

wir die Menschen, 
die in den nächsten 

sechs Jahren unsere 
Gemeinde leiten werden. 

Gemeinsam werden wir viele 
Entscheidungen tre昀昀en und Din-

ge voranbringen. Da gibt es Rückenwind, 
wenn die Kandidatinnen und Kandidaten 
von möglichst vielen Menschen aus der 
Gemeinde in ihr Amt gewählt werden.  
Beteiligen Sie sich also an der Wahl!  
Geben Sie den Aufgestellten Ihr Vertrauen. 
Und ho昀昀en und beten Sie mit uns allen, um 
Gottes gute Geistkraft für alles, wo unsere 
Ideen und Visionen, unsere Ho昀昀nung, un-
ser Mut und unsere Zuversicht gebraucht 
werden! Vielleicht können wir ja auch mal 
zu solchen Höhen昀氀ügen und mutigen 
Sprüngen ansetzen, wie die Kitesurfer.

 Ihre Märit Kaasch

 Foto: M. Kaasch

An(ge)dacht
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Der Sommer neigt sich dem Ende zu – noch sind die Tage warm, 
aber schon die ersten Blätter werden bunt und fallen von den  
Bäumen. Ihr freut Euch bestimmt schon auf das Kastanien- 
sammeln und darauf, aus diesen schönen glatten Früchten Figuren  
zu basteln. 

In der Kinderkirche könnt Ihr Euch auf neue und spannende Geschichten freuen. Gemeinsam  
werden wir heraus昀椀nden, wie Gott ist und wie Gott unsere wunderbar Natur erscha昀昀en hat.  
Natürlich dürfen im Herbst für alle Schulkinder unsere  
Kinder-Bibeltage nicht fehlen. Dieses Jahr wollen wir Frieden 
suchen, teilen, geschenkt bekommen, um ihn ringen 
und 昀椀nden. 
Wie das alles gelingt, erfahrt Ihr, wenn Ihr Euch bis zum  
15. September im Gemeindebüro anmeldet und vom 26. bis 
27. September dabei seid!
 Euer Kiki-Team

Liebe Kinder, 

www.schulbilder.org

Wenn Ihr es scha昀昀t, den 
Text mit den richtigen 
Vokalen zu füllen, erfahrt 
Ihr, wie man um Frieden 
beten kann und wie Frie-
den gelingen kann:
H_rr m,ch_ m.ch z* _.n_m 
W_rkz_*g d_.n_s Fr._d_ns,
d,ss .ch l._b_, w> m,n s.ch 
h;sst;
d,ss .ch v_rz_.h_, w> m;n 
s.ch b_l_.d.gt;
d,ss .ch v_rb.nd_, w> 
Str_.t .st;
d,ss .ch H>昀昀n*ng w_ck_, 
w> d._ V_rzw_.昀氀*ng q*“lt;
d,ss .ch _.n L.cht ;nz’nd_, 
w> F.nst_rn.s r_g._rt;
d,ss .ch Fr_*d_ br.ng_, w> 
d_r K*mm_r w>hnt.

Tipps: _ = e | . = i  
| ; = a | * = u | > = o  
| „ = ä | ’ = ü

  Jeden Sonntag können die Kinder parallel zum Haupt-
gottesdienst zur Kinderkirche kommen. Das KiKi-Team 
bietet mit Liedern, biblischen Geschichten, Spielen und 
kreativen Angeboten erste Begegnungen mit Gott und 
Gemeinde. Jeder ist in der Kinderkirche willkommen, wir 
freuen uns auch über neue Mitarbeiter*innen im Team!    

  KinderKirche  

  Bild: pixabay.com  

Kinderkirche
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Krabbelgruppe

donnerstags | 9.00 - 10.30 Uhr 
Kiki-Räume, Gemeindehaus, 1. OG 
 Susan Vogel  

  Mobil: 0172 633 566 4

EntdeckerKirche

mittwochs ab 20. August 2025

Kiki-Räume 
Klasse 1-2 | 15.00 - 16.00 Uhr
Klasse 3-4 | 16.15 - 17.15 Uhr
 Susann Greuel

Chor

mittwochs ab 3. Sept. 2025

Paul-Gerhardt-Saal 
ab Klasse 3 | 15.00 - 16.00 Uhr
Klasse 1-2 | 16.15 - 17.00 Uhr
 Lydia Kuhr

Teenie-Tre昀昀 (5. und 6. Klasse)
14-täglich montags ab 25. Aug. 2025 
16.30 - 18.30 Uhr
Martin-Luther-Saal
   Susann Greuel

Kon昀椀-Zeit (7. und 8. Klasse)
dienstags  
18.00 - 19.00 Uhr  
Kiki-Räume  
  Märit Kaasch

Junge Gemeinde

14-täglich dienstags ab 12. August 
19.00 - 20.00 Uhr
Jugendraum - Haus 2 
 Lena Ritter

Band

sonntags ab 17. August 
18.00 -20.00 Uhr
Jugendraum - Haus 2
 Stephan Koch und Lena Ritter

Wir möchten euch dieses Jahr herzlich 
einladen, gemeinsam ein Weihnachts-
musical einzustudieren: mit den weisen 
Sterndeutern, ihrem Kamel, dem bö-
sen König Herodes, wachsamen Hir-
ten, Joseph und Maria und allem, was 
dazu gehört. Sogar eine Band wird uns 
bei unserem Auftritt begleiten. Dafür 
brauchen wir aber vor allem noch: Jun-
gen und Mädchen, die Lust haben, die 
Weihnachtsgeschichte mit tollen Melo-
dien zu singen, zu schauspielern, viel-
leicht ja auch zu tanzen.  
Die Proben 昀椀nden ab dem 3. September 

immer mittwochnachmittags, parallel 
zur EntdeckerKirche in den Räumlich-
keiten der Johannesgemeinde statt. 
► Klasse 3 von 15 bis 16 Uhr

► Klasse 1+2 von 16:15 bis 17 Uhr
Abschließend werden wir das Musi-
cal am Heiligabend und höchstwahr-
scheinlich auch im Advent in der Schule 
au昀昀ühren.
Wir freuen uns über zahlreiche Anmel-
dungen und eure Talente!
  Lydia Kuhr

Weihnachtsmusical

vom 26. bis 27.  

September 2025 

„Shalom - 

Komm, wir su-

chen Frieden!“ 

Warum müssen 

wir Frieden suchen 

oder 昀椀nden, wie kön-

nen wir ihn halten und warum be-

kommen wir ihn einfach geschenkt?  
All dem wollen wir in Gruppenarbeiten, 
Aktionen und Workshops nachgehen.  
Herzliche Einladung an alle Kinder ab 
der 1. Klasse!
Anmeldungen im Gemeindebüro, 
bei Susann Greuel oder auf 
www.johannesgemeinde-halle.de.

Kinderbibeltage

Angebote für Kinder und Jugendliche
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Familiengottesdienst am 5. Oktober 2025 um 10 Uhr in der Johanneskirche

  Wir sammeln unsere Erntedankgaben auch in diesem Jahr wieder in Zusam-
menarbeit mit dem EDEKA Weidauer in der Merseburger Str. 40. Die Gaben 

sind für die Bahnhofsmission und die Schnitte Ost des 
CVJM bestimmt.            
Nutzen Sie gerne Ihren Einkauf bei EDEKA für diese Spen-
denmöglichkeit (voraussichtlich ab 22. September 2025) oder brin-
gen Sie die Erntegaben am 3. Oktober zwischen 18 und 19 Uhr 

direkt in die Kirche oder am Sonntag mit zum Gottesdienst.
  Besonders gebraucht werden:  
  � Brot (haltbares)/Knäckebrot        � Milch, Müsli und Kakao  
  • Abgepackte Wurst, Würstchen (vorrangig Gefl ügel)  • Säfte aller Art  
  • Schnittkäse, süße Brotaufstriche       • Kekse/Waff eln  
  � Konserven (Obst, Fisch, Gürkchen, Suppen)    � Margarine  
  � Nudeln, Ketchup, Tomatensoße       � Obst und Gemüse, Eier  
  • Gemüsebrühe, Tütensuppen und Senf     • Kaff ee/Kaff eesahne  
  � Früchte-, Kräuter- und schwarzer Tee      � Dosenwurst/Dauerwurst  
     VIELEN DANK!  

  Herzliche Einladung zum Erntedankgottesdienst  

2025 steht der Tag des o昀昀enen Denkmals unter dem Motto  
„Wert-voll: unbezahlbar oder unersetzlich?“. Fokus dieses Mottos 
sollen all die Werte der Denkmalerhaltung sein, die sich weder aus 
einer Bilanz noch aus einem Steuerbescheid lesen lassen. Es geht um 
die Geschichten der Menschen, die sich leidenschaftlich für Denk- 
male einsetzen. Über 5.000 Denkmaltüren ö昀昀nen sich deutschland-

weit am 14. September 2025. Auch die Johanneskirche wird an 

diesem Tag zwischen 12 und 16 Uhr für Besucher o昀昀en stehen.  
Seien Sie herzlich eingeladen!

Tag des o昀昀enen Denkmals

  Alle großen und kleinen Leute sind herzlich eingeladen am  
10. November 2025 um 17 Uhr  zu einem kleinen  Familien- 

 gottesdienst mit Martinsspiel in der Johanneskirche . Danach 
ziehen wir mit Laternen und angeführt vom Martin auf seinem Pferd 
um den Johannesplatz und teilen schließlich am Lagerfeuer vor 
der Kirche unsere Martinshörnchen. Gerne dürfen selbstgebackene 
Hörnchen mitgebracht werden. Bitte auch einen eigenen Becher für 
Kakao oder Glühwein mitbringen.  

  St. Martin  

TdD - Erntedank - St. Martin
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Ein herzliches „Hallo!“
Ich bin Folker Hofmann und starte am 1. September mein Vikariat 
in Halle. Ich freue mich, dass Ihre Gemeinden mein Praxisort für die 
Erfahrungen zum ordinierten Gemeindepädagogen sind. Wie schön! 
Zunächst unterrichte ich allerdings Religion in der Berufsbildenden 
Schule V für Gesundheit, Körperp昀氀ege und Sozialpädagogik. Das 
dauert bis März 2026. Vielleicht sieht man sich aber trotzdem schon 
bald im Gottesdienst, bei Veranstaltungen Ihrer Gemeinden, auf dem 
Rad oder im Grünen in unserer schönen Stadt.
In vorfreudiger Ho昀昀nung, dem Heiligen zu begegnen, wir sehen uns. 
  Folker Hofmann

Vorstellung des neuen Vikars

Lieber Folker Hofmann, herzlich willkommen! Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit 
und wünschen viel Schwung und Gottes Segen für die Ausbildung! 
  Märit Kaasch für die Johannesgemeinde und die Kirchengemeinde Diemitz

Die im letzten Jahr begonnene Tradition, unser 
Gemeindefest im Rahmen der Fête de la Mu-
sique am 21. Juni zu feiern, haben wir in diesem 
Jahr fortgesetzt. Und schön war es. Das Wetter 
war wunderbar. Perfekt für den Auftakt mit ei-
nem Gottesdienst auf der Kirchwiese mit Sus-
ann Greuel, Märit Kaasch und dem Johannes- 
Kindergarten. Die Greenhorns haben an die-
sem mittsommerlich warmen Nachmittag 
für Gänsehautmomente gesorgt. Gemein-
sam mit unserem Chor Tricantus entstand 
ein einmaliger harmonischer Rahmen. Und 

dazu gab es von Zuckerwatte über Kuchen bis Leckereien vom Grill ein breites Getränke-
angebot. Von Lego über Buchdruck zu Buchbinden bis zum Kinderschminken konnte jeder 
etwas für sich entdecken. Der Dank gilt allen Helfern hinter den Kulissen und an den Ständen. 
  Cornelia Lehmer

Rückblick: Gemeindefest zur Fête de la Musique

 Foto: D. Eggert

  Am Samstag, dem  15. November 2025  fi ndet  ab 10 Uhr

wieder der allherbstliche Arbeitseinsatz auf dem Diemitzer 
Friedhof statt. Alle, die gern Laub rechen und mit anderen 
zusammen ein ganzes Stück Arbeit bewältigen wollen, sind 
herzlich willkommen. Für Essen und Trinken ist gesorgt.  
 Wir freuen uns auf viele helfende Hände!  

  Herbsteinsatz auf dem Friedhof in Diemitz  

Vikar - Gemeindefest - Herbsteinsatz
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7. September | 12. So n. Trinitatis 

10.00 Uhr  Johanneskirche
    Gottesdienst mit Taufe  
    und Abendmahl  
 Kaasch

14. September | 13. So n. Trinitatis 

10.30 Uhr  Hbf Halle (Saale)
    Bahnhofsgottesdienst
 Kaasch

21. September | 14. So n. Trinitatis 

10.00 Uhr  Johanneskirche
    Gottesdienst mit Band
    GKR-Wahl 
 Kaasch

28. September | 15. So n. Trinitatis

10.00 Uhr   Diemitz
    Gottesdienst
    GKR-Wahl 
 Kaasch

10.00 Uhr   Johanneskirche
    Gottesdienst  
    mit Kinderkirche
 Schubert & Lehmer

5. Oktober | 16. So n. Trinitatis

10.00 Uhr   Johanneskirche 
    Familiengottesdienst  
    zu Erntedank
 Greuel

12. Oktober | 17. So n. Trinitatis

10.00 Uhr  Diemitz
    Gottesdienst 
  Rackow

10.00 Uhr  Johanneskirche
    Gottesdienst  
    mit Einführung des neuen  
    GKRs und Abendmahl
     Kaasch

19. Oktober | 18. So n. Trinitatis

10.00 Uhr  Martin-Luther-Saal
    Gottesdienst  
      Werner

26. Oktober | 19. So n. Trinitatis

10.00 Uhr   Diemitz
    Gottesdienst  
    mit Einführung des neuen  
    GKRs und Abendmahl
 Kaasch

Foto: J. Mittag

Gottesdienste im September bis Ende Oktober
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26. Oktober | 19. So n. Trinitatis

10.00 Uhr  Martin-Luther-Saal
    Gottesdienst  
    mit Kinderkirche 
  von Wagner

31. Oktober | Reformationstag

10.00 Uhr  Johanneskirche
    Ökum. Gottesdienst mit  
    Musik zur Reformationszeit
 Kaasch / NN

2. November | 20. So n. Trinitatis

10.00 Uhr  Lutherkirche
    Regionalgottesdienst 
 Wisch

9. November | Drittletzter So d. KJ

10.00 Uhr  Martin-Luther-Saal
    Gottesdienst mit Einfüh- 
	 	 	 	 rung	der	neu	quali昀椀zierten	 
    Lektor*innen und Abend- 
    mahl 
 Müller

10. November | St. Martin

17.00 Uhr  Johanneskirche
    Martinsfest
     Kaasch & Greuel

16. November | Vorletzter So d. KJ

10.00 Uhr  Martin-Luther-Saal
    Regionaler Kantaten- 
    gottesdienst 
  Kaasch

19. November | Buß- und Bettag

18.00 Uhr   Paul-Gerhardt-Saal
    Abendmahlsfeier
 Kaasch

23. November | Ewigkeitssonntag

10.00 Uhr  Diemitz
    Gottesdienst zum Geden- 
    ken an die Verstorbenen 
 Rackow

10.00 Uhr  Martin-Luther-Saal
    Gottesdienst zum Geden- 
    ken an die Verstorbenen 
 NN

30. November | 1. Advent

10.00 Uhr  Martin-Luther-Saal
    Begrüßungsgottesdienst  
    mit anschl. Adventsnach- 
    mittag
 Kaasch & Barrot

Mit Musik, Ge-
schichten und 
G e b a s t e l t e m 
stimmen wir uns 
am 1. Advent 
gemeinsam nach 
dem Gottesdienst 
auf die Advents-
zeit ein. 
Alle Neuzugezo-
genen sind ebenfalls herzlich dazu ein-
geladen. Wer mag, kann gerne eine Sup-
pe oder Gebäck mitbringen. Bei Ka昀昀ee 
und Kuchen lassen wir die gemeinsame 
Zeit dann am Nachmittag ausklingen. 
Herzlich willkommen!

Foto: M. Kaasch

Gottesdienste von Ende Oktober bis November
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  Bibelgesprächskreis  

  14-täglich mittwochs | 19.30 Uhr  
  Franckezimmer  
10. September   
24. September   
8. Oktober   
22. Oktober   
12. November   
26. November   

  Seniorenkreis  

  14-täglich donnerstags | 15.00 Uhr  
  Paul-Gerhardt-Saal  
4. September   
18. September   
2. Oktober   
23. Oktober   
6. November   
20. November   

  Singen und Gebetskreis  
 �Hildegard von Bingen�  

  immer bei Vollmond | 19.00 Uhr  
  Johanneskirche / Martin-Luther-Saal  

Miyoko Ito

  Frauenkreis  

20. September um 18 Uhr  
 Nietlebener Kirche mit anschl. Picknick  

15. November um 19.45   Uhr   
  Kreatives Gestalten und Kurzgeschichten 
zum Lauschen im Kiki-Raum  
   Marlies Lang

  Büchergarten  

  19.15 Uhr | Paul-Gerhardt-Saal  
17. November   Lydia Schubert

  Foto: pixabay  

Gospelchor COME AND SING

dienstags | 19.30 – 21.00 Uhr
Paul-Gerhardt-Saal 
 Lydia Kuhr

Flötenensemble für Erwachsene

mittwochs | 17.30 – 18.30 Uhr
Paul-Gerhardt-Saal
 Katharina Gürtler

Gemeindechor TRICANTUS

donnerstags | 19.30 – 21.00 Uhr 
Großer Saal der Luthergemeinde 
Damaschkestr. 100a 
  Lydia Kuhr

Posaunenchor

dienstags | 19.30 – 21.00 Uhr
Martin-Luther-Saal 
 Christian Eggert

CURA Senioren Centrum  
Halle Lutherbogen
Turmstr. 32

um 10 Uhr mit Pfr.in Märit Kaasch
 10. September
 22. Oktober
 19. November

Paul-Riebeck-Stiftung Halle (Saale)
Altenp昀氀egeheim Akazienhof
Beesener Str. 15

um 16 Uhr mit Präd.in Sabine Sandmann
ab 15. August im 6-wöchigen Rhythmus
auf dem Flügel begleitet von Marie Schulze

Gottesdienste für Senioren

Kreise, Chöre und Andachten im Seniorenheim
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Seniorennachmittage
Herzliche Einladung in die Räume im Erdgeschoss des Gemeindehauses der Luthergemeinde 
in der Damaschkestr. 100a immer dienstags von 14.30 bis 16.00 Uhr 

26. August Der Oxfam- Verein Halle stellt sich vor

2. September „Nur Mut“ – Seniorennachmittag im Gesundbrunnen-Gemeindehaus   
  Diesterwegstraße 16, Beginn um 15.00 Uhr! Gunda Ortmann

16. September  „Heja Ahus, heja Halle, gute Freunde sind wir alle“
               Bericht über den Besuch bei der Partnergemeinde in Ahus
             Pfarrer Olaf Wisch und Daniela Stein

 
Gottesdienste im Seniorenheim
► Jamboler Straße am 16. September um 10.30 Uhr
► Drosselweg am 2. September um 10.30 Uhr

Angebote aus der Luthergemeinde

Mit unserem inklusiven Tanzangebot zu Fuß 
und auf vier Rädern möchten wir das Tanzen 
und die Bewegung, die Kreativität und die 
Gemeinschaft fördern. Ebenfalls möchten wir 
Menschen mit und ohne Behinderung durch 
den Tanz verbinden. Inhaltlich tanzen wir alle 
Standard- und Lateintänze. Alles ist möglich 
und Interessenten jeden Alters sind herzlich 
eingeladen:  Dienstags von 17 - 19 Uhr ins Di-
akoniewerk, Lafontainestraße 15. 
Vorkenntnisse im Tanzen sind wünschenswert, 

aber keine Bedingung. 
Nach Absprache trai-
nieren wir zusätzlich 
am Donnerstag in der 
Zeit von 17.30 - 19 Uhr 
im Martin-Luther-Saal 
der Johannesgemein-
de. 

Annett Melzer
www.klippel-feil-syndrom.com/ 

rollitanzgruppe

Inklusives Tanztraining KFS e.V. in der Johannesgemeinde

Foto: A. Melzer

Dienstags  in der Freiimfelder Str. 90  

  ► 15.00-17.00 Uhr  Spielplatztreff     
  ► 15.15-16.15 Uhr   Eltern-Kind-Sport für 2-3 jährige   

  ► 16.30-17.30 Uhr   Eltern-Kind-Sport für 2-3 jährige
Donnerstags   

  ► 9.00-10.00 Uhr   Krabbelgruppe Freiimfelde   

  ► 15.30-17.30 Uhr   Familiengartenzeit    

  Angebote für Familien im Bürgerhaus Christuskirche  

In der Nachbarschaft und bei uns
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„Wie funktioniert die Briefwahl?“
Alle Wahlberechtigten erhalten aus dem Gemeindebüro die erforderlichen Briefwahlun-
terlagen. Das sind ein Briefwahlschein, ein Stimmzettel, ein Stimmzettelumschlag und 
ein Briefumschlag. Außerdem bekommen Sie eine Bestätigung, dass Sie in der Wähler-
liste stehen. 
Was müssen Sie tun?

► Schritt 1: Sie kreuzen auf dem Stimmzettel Ihre Kandidaten an und legen ihn in den 
Stimmzettelumschlag. (Bitte vorher eine auf dem Stimmzettel notierte Adresse des 
Wahlbriefkastens notieren.)

► Schritt 2: Auf dem Briefwahlschein bestätigen Sie durch Ihre Unterschrift, dass Sie den 
Stimmzettel selbst ausgefüllt haben, und stecken den Wahlschein mit dem Stimmzette-
lumschlag in den Briefumschlag, den Sie bitte verschließen.

► Schritt 3: Nun müssen Sie noch sicherstellen, dass Ihr Wahlbrief spätestens bis zum 
Ende der Stimmabgabe am Wahltag beim Wahlvorstand eingeht. Dazu nutzen Sie die 
auf dem Stimmzettel angegebenen Wahlbriefkästen oder das Gemeindebüro und geben 
ihn dort ab oder schicken den Wahlbrief an eine dieser Adressen.

Am eigentlichen Wahltag, der vom Gemeindekirchenrat festgelegt worden ist, am 21. 

September in Johannes und am 28. September in Diemitz, können Sie selbstver-
ständlich auch vor Ort wählen. Bringen Sie dazu bitte Ihre Briefwahlunterlagen mit.

Die neu gewählten Gemeindekirchenräte werden in der Johannesgemeinde beim 
Gottesdienst am 12. Oktober in der Johanneskirche und in der Diemitzer Kirche beim 
Gottesdienst am 26. Oktober eingeführt.

Briefwahl und Einführung der neuen Gemeindekirchenräte

www.wahlen-ekm.dewww.wahlen-ekm.de

GKR-Wahl 2025
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Matthias Wiesner-Glufke
55 Jahre, seit 2018 in Diemitz. Dort mit Freude Lektor und Glöckner.
Die Diemitzer Kirche ist für mich ein Kleinod der Ruhe im pulsierenden Alltag. Eine kleine  
Gemeinde, die sich über Jahrzehnte kennt, viele Geschichten zu erzählen weiß und immer  
wieder erlebbare Nähe erscha昀昀t. Gern möchte ich meine Talente im GKR einbringen,  
Begonnenes fortführen und manches Neue probieren.

Martin Henze
geb. 11.12.1951 in Halle (Saale), verheiratet, 
ein Kind. 
Erlernter Beruf: Dipl.-Agraringenieur. 
Zur Zeit bin ich noch als Antiquitätenhändler 
tätig. Ab Mitte der 1990er Jahre Mitarbeit 
in der Kirchbaugruppe der Gemeinde 
Diemitz. Seit Ende der Sanierungsarbeiten 
an Kirche und Friedhof bin ich Mitglied im  
Gemeindekirchenrat.

Bärbel Heller (Jahrgang 1940)
Apothekerin im Ruhestand. Seit 1969 in Halle-Diemitz wohnhaft. 
Dem Gemeindekirchenrat der Gemeinde St. Johannes/Diemitz gehöre ich seit 
2007 an. Es ist mir wichtig, Kontakt zu den Gemeindemitgliedern zu halten.  
Einladen und Gottes Wort weitersagen halte ich dabei für wichtige Aufgaben.

Britta Schiemann
49 Jahre alt, verheiratet, eine Tochter
Ich bin in Halle geboren und in Diemitz aufgewachsen  und zur Schule gegangen.  
Nach meinem Abitur auf dem Elisabeth-Gymnasium in Halle, habe ich eine Ausbildung 
zur Bankkau昀昀rau absolviert. Seit über 20 Jahren arbeite ich nun bei der alteingesesse-
nen, halleschen Firma Otto Linke. Da sich mein ganzes Leben in und um Diemitz ab-
gespielt hat, meine Tochter in unserer Kirche ge-
tauft wurde und ich dort geheiratet habe, liegt mir 
sehr viel an dem Zusammenhalt unserer Diemitzer  
Gemeinde und dem Erhalt unserer Kirche.

Hans Schade
Als ich 2019 gefragt wurde, ob ich mir vorstellen  
könnte, im GKR mitzuarbeiten, habe ich mich mit der 
Antwort sehr schwer getan. Die Unkenntnis, was auf uns 
alles zukommt, war groß. Nun sind sechs Jahre ins Land 
gegangen, es war eine schöne Zeit mit Höhepunkten wie der Wechsel zu unsere Pfarrerin,  
die Friedhofsaktionen oder das von Frau Heller organisierte Weihnachtskonzert. Für alle,  
die sich da mit arrangieren, ist es selbstverständlich mit Gottes Hilfe etwas für die kleine Ge-
meinde Diemitz zu tun.

Ev. Kirchengemeinde Diemitz

Vorstellung der GKR-Kandidat:innen
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  Mein Name ist  Cornelia Lehmer . Ich bin 48 Jahre alt, verheiratet und 
habe zwei Kinder. Im Gemeindekirchenrat der Johannesgemeinde bin 
ich seit 2019. Es bereitet mir große Freude mich im Gemeindeleben 
zu engagieren und etwas für die Gemeinschaft auf die Beine zu stel-
len. Dabei ist es mir wichtig, auch die Menschen in unserem Viertel 
mit einzubeziehen.  

Martin Erhardt
  So Vieles habe ich der Johannesgemeinde zu verdanken: Seelennah-
rung, Freundschaften und Raum für etliche meiner berufl ichen Musik-
projekte. Mein ehrenamtliches Engagement in der Gemeinde ist mir 
daher selbstverständlich. Die Instandhaltung der Kirche, die Finanzen 
der Gemeinde und eine ökologische Energieversorgung unserer Häu-
ser liegen mir ebenso am Herzen wie geistliche Impulse im Gemein-
deleben. Ich möchte mich gern noch mehr in der Gemeinde einbrin-
gen, um meine Ideen mit ins Gemeindeleben und in die Gemeinschaft 
zu transportieren.  

  Ich bin  Susan Vogel , verheiratet und Mama von drei Jungs. 
Seit mittlerweile 12 Jahren leite ich die Krabbelgruppe in un-
sere Gemeinde und ich freue mich jedes Mal, wenn ich neue 
Familien kennenlernen und sie ein Stück begleiten darf. 
 Außerdem macht es mir Spaß verschiedene Feste, wie das Ge-
meindefest mit zu planen, zu gestalten und mich einbringen 
zu können. Ich habe viel Freude am Leben in unserer Gemein-
de und bin bereit, mich nun einer weiteren Chance zu stellen und 
in den GKR gewählt zu werden und freue mich auf alles Neue. 

Stefan Werner , verheiratet, 3 Kinder. Seit 2013 bin ich im GKR tätig, 
seit 2015 als Vorsitzender. Freude bereitet mir die Zusammenarbeit 
mit vielen unterschiedlichen Menschen und die Vielfalt der Aufgaben. 
Ein Schwerpunkt der zukünftigen Arbeit sollte die Vernetzung der Ge-
meinde mit ihrem Umfeld sein und die Frage, wie wir als Kirche auch 
in Zukunft relevant sein können.  

  Ich bin  Christian Eggert  (45), verheiratet, Vater von zwei Kindern 
und seit über 10 Jahren Teil der Johannesgemeinde. Als Leiter des  
 Posaunenchores erlebe ich, wie viel durch Ehrenamt bewegt wird. 
Diese engagierte Vielfalt möchte ich im Gemeindekirchenrat unter-
stützen und weiter stärken.  

  Ev. Johannesgemeinde Halle (Saale)  

Vorstellung der GKR-Kandidat:innen
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Heike Wießner
Denn der da weiß Gutes zu tun und tut es nicht, dem ist's Sünde.  
 Jakobus 4,17

Judith Mittag
37 Jahre, Bachelor Theologie/Soziologie
Nachdem ich mich seit sechs Jahren im Gemeindekirchenrat in der 
Johannesgemeinde engagiert habe, möchte ich gern meine Energie, 
die ein oder andere Stunde des Organisierens und ein o昀昀enes Ohr 
für alle, weiterhin in die Gemeindearbeit einbringen. Ich schätze die-
se lebendige Gemeinde, die Glauben für Groß und Klein erfahrbar 
macht und unterstütze dies mit meinem Ehrenamt.

Marcel Lorenz
49 Jahre, verheiratet, eine Tochter, Informatiker
Seit 2013 im Gemeindekirchenrat aktiv, liegen mir besonders  
technische und bauliche Themen sowie die Unterstützung von  
Gemeindeveranstaltungen am Herzen. Ich vertrete die Johannesge-
meinde im Zweckverband familienunterstützender Einrichtungen im 
Kirchenkreis. Gern bringe ich mich auch weiterhin mit Herz, Hand und 
technischem Verständnis im GKR ein.

Ich bin Magdalena Ritter, aber hier nennen mich alle Lena.  
Ich studiere gerade Gymnasiallehramt für Englisch, Geschichte und 
Medienbildung an der MLU. In der Gemeinde bin ich auf- und ein-
gewachsen: mittlerweile leite ich hier den Jugendkreis und ihr könnt 
die Band, in der ich Klavier spiele, immer mal im Gottesdienst hören. 
Ich freue mich, die Gemeinde hier auf neue Art und Weise kennen-
zulernen.

Christiane von Wagner (57)
Seit 2017 lebe ich in Halle im Johannesviertel und seit  2019 arbeite 
ich im GKR  als stellvertretende Vorsitzende mit. Weil ich seit vielen  
Jahren gerne Gottesdienste als Lektorin mitgestalte, habe ich vor 3 Jahren  
einen Lehrgang als quali昀椀zierte Lektorin absolviert und halte seitdem 
auch selbst Gottesdienste.
„Wir haben ganz unterschiedliche Gaben, so wie Gott sie uns in seiner 

Gnade zugeteilt hat.“ Röm. 12,6

In unserem GKR kommen Menschen mit ganz unterschiedlichen Gaben 
zusammen, um konstruktiv die Gemeinde zu gestalten, ich möchte gerne 
weiterhin meinen Teil zu einer gelingenden Arbeit beitragen.

Vorstellung der GKR-Kandidat:innen
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Pfarrerin

Märit Kaasch       (0345) 613 84 385
 0171 94 19 519
 maerit.kaasch@ekmd.de

Vikar

Folker Hofmann 0157 563 73 365 
 folker.hofmann@ekmd.de

Kantorin

Lydia Kuhr 0171 64 78 78 5
 lydia.kuhr@ekmd.de

Gemeindepädagogin

Susann Greuel  0176 567 00 732
 susann.greuel@ekmd.de

Hausmeister

Matthias Kreutzer 0175 73 83 119
 matthias.kreutzer@ekmd.de

Gemeindebüro

Kathrin von Ho昀昀            (0345) 121 33 22
An der Johanneskirche 2
06110 Halle (Saale)
   pfarramt.hal.johannes@ekmd.de

Sprechzeiten Die 09.00–11.00 Uhr
 Do 16.00–18.00 Uhr

Kindergärten 

Christus-Kindergarten 
Wolfgang Monecke (0345)  683 04 993 
 kita-christusgemeinde@zweckverband.org

Johannes-Kindergarten
Constanze Jugel (0345) 121 33 88 
 Fax: (0345) 977 386 44 
 kita-johannesgemeinde@zweckverband.org

Vorsitzende der GKR

Johannes
Stefan Werner  (0345) 478 71 35
 werner-stefan@gmx.de
Diemitz 
Hans Schade  (0345) 560 19 43
 hans-schade@web.de

Bankverbindung für Spenden 

Inhaber: Ev. Kirchenkreis Halle-Saalkreis
IBAN DE77 3506 0190 1553 8640 26 
BIC GENODED1DKD | KD-Bank

Noch ein Hinweis: Spenden sind steuerlich 
absetzbar. Bis 300,- € genügt Ihr Konto- 
auszug als Nachweis. Darüber hinaus 
stellen wir Ihnen gerne eine Spenden- 
bescheinigung aus. Geben Sie dazu einfach 
Ihren vollständigen Namen und Ihre Post- 
anschrift bei der Überweisung mit an.

Bitte im Verwendungszweck immer 
den Rechtsträger angeben, damit die 
Zahlung richtig zugeordnet werden 
kann.
► Für die Ev. Johannesgemeinde Halle  
 RT 3629RT 3629

 
► Für die Ev. Kirchengemeinde Diemitz  
 RT3628RT3628
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